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Vorwort zur dritten Auflage 

 
 
Verfahren mit grenzüberschreitenden Bezügen gehören zum Alltag in 

Strafverfolgung und Strafverteidigung. Längst kein Randgebiet des 
Strafrechts mehr, bewegt sich die internationale strafrechtliche Zusam-
menarbeit an der Schnittstelle einerseits zwischen Europa- und sonsti-
gem Völkerrecht sowie andererseits nationalem Strafrecht. 

Die Kooperation bei der Verfolgung von Straftaten und der Vollstre-
ckung von Sanktionen gehört zu den kompliziertesten Gebieten des 
Strafrechts. Unübersichtlich ist die Materie bereits wegen des Ineinan-
dergreifens verschiedener Rechtskreise. Auf internationaler Ebene findet 
sich eine wahre Flut an Verträgen, Übereinkommen, Protokollen, Kon-
ventionen, Rahmenbeschlüssen und Richtlinien, was die Suche nach 
dem anzuwendenden Recht nicht gerade einfach macht. Entsprechende 
Probleme bereitet inzwischen auch das nationale Recht. Dessen Haupt-
werk, das Gesetz über die Internationale Rechtshilfe in Strafsachen, ist 
vor allem durch die Umsetzung von Rechtsakten der Europäischen 
Union vollkommen aus den Fugen geraten und enthält Bestimmungen, 
die sich dem Anwender nur schwer noch erschließen.  

Wie die beiden vorangegangenen Auflagen versucht auch die nunmehri-
ge dritte dem Rechtsanwender den systematischen Zugang zu den Grund-
lagen der internationalen Zusammenarbeit in Strafsachen leserfreundlich 
zu vermitteln. Hilfen für die Fallbearbeitung, Beispiele und weiterführen-
de Hinweise sollen die praktische Arbeit erleichtern. Einen Kommentar 
oder eine Textsammlung kann und soll das Werk aber nicht ersetzen. 

Übereinkommen und sonstige Völkerrechtsakte, Gesetzgebung, Lite-
ratur und Rechtsprechung sind bis mindestens Februar 2017 berücksich-
tigt. Dies umfasst insbesondere die Rechtsakte der Europäischen Union 
zur Implementierung des Grundsatzes der gegenseitigen Anerkennung 
justizieller Entscheidungen und deren Umsetzung im deutschen Recht, 
wobei bereits die Rechtslage nach dem am 22.5.2017 in Kraft tretenden 
Vierten Gesetz zur Änderung des IRG und dem am 1.7.2017 in Kraft 
tretenden Gesetz zur Reform der strafrechtlichen Vermögensabschöp-
fung zu Grunde gelegt worden ist. Auf laufende Prozesse und abzuse-
hende Entwicklungen werden Hinweise gegeben. 

Rechtsprechung ist nach der amtlichen Sammlung, ansonsten nach der 
am stärksten verbreiteten Quelle zitiert. 

 
Hannover/Celle im April 2017 

Die Autoren 
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